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Politische Gemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Gemeinderates 2016 

3. Rechnungsablage 2016 

4. Genehmigung vorzeitiger Rücktritt 
Finanzkommissionsmitglied Alexandra Arnet 

5. Ersatzwahl ein Mitglied in die Finanzkommission 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 28. April 2017 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Politische Gemeinde

Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur Jahresrechnung 2016 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Ertragsüberschuss 181'034.90 14'200.00 67'301.15

Aufwandüberschuss  

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 166'834.90 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 
 Der Eingangsbereich im Gemeindehaus wurde neugestaltet. 

 Die Feuerwehr weist einen tieferen Aufwand aus. Gleichzeitig entstand ein 
Mehrertrag durch die Feuerwehrsteuer.  

 Der Wanderwegunterhalt war wegen Mehrtransporten aufwendiger. 

 Wegen Wegzug einer Familie fielen die Bevorschussungsbeiträge für Ali-
mente und die Beiträge für Kinderkrippen geringer aus. 

 Die Unterstützung an auswärts wohnhafte Gemeindebürger fiel tiefer aus. 

 Der stetige Zuwachs von bedürftigen Familien liess die Kosten der wirt-
schaftlicheren Sozialhilfe stark steigen. Bis ins Jahr 2016 konnten einzel-
ne Kosten bei den Heimatgemeinden zurückgefordert werden. 

 Wetterbedingt waren weniger Schneeräumungsarbeiten notwendig. 

 Der Unterhalt der Wasserversorgung fiel geringer aus. 

 Die aktivierten Anlagen werden ausserplanmässig abgeschrieben und mit 
dem Wasserversorgungsfonds von CHF 109'407.22 verrechnet.  

 Der Unterhalt der Kanalisationsleitungen war höher als vorgesehen. Alle 
Abwasserleitungen der Gemeinde wurden geprüft, gespült und saniert. 
Diese Investition wird sich in den nächsten Jahren positiv auszeichnen. 

 Die Entschädigung für den Betrieb und Unterhalt der ARA war höher. 

 Die Kanalisationsanschlussgebühren fielen tiefer als budgetiert aus. 

 Eine Sperre des Haldibaches musste saniert werden. 

 Die Raumplanungskosten waren wegen einer Verzögerung geringer. 

 Die Einkommenssteuern sind um CHF 58'434.30 höher ausgefallen. 

 Die Grundstückgewinnsteuer fiel um CHF 12'530.50 höher aus. 

 Der Finanzausgleich war CHF 249'027.00 höher als budgetiert. 

 Der Unterhalt der Liegenschaften war aufwendiger wegen der Sanierung 
der Holzwolle-Lagerhalle und einer Wohnung im Gemeindehaus. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  181'034.90 
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Politische Gemeinde

Investitionsrechnung 
 Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Einnahmenüberschuss  

Ausgabenüberschuss 905'897.31 1'058'000.00 5'192'662.01

Die Investitionsrechnung schliesst um CHF 152'102.69 besser als erwartet 
ab. Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Das Feuerwehrfahrzeug mit Brücke konnte günstiger erworben werden. 

 Der Bau des Knoten Oberau viel teurer aus. Die Verkehrsführungen wäh-
rend der Bauzeit waren aufwendiger. Die Knotengestaltung wurde zusätz-
lich erstellt. Die Wasserleitungen wurden komplett erneuert. Dies ist eine 
Investition in der Zukunft. 

 Die Humligenstrasse wurde um CHF 555'985.97 günstiger saniert. 

 Die neue Oberaubrücke wurde um CHF 405'578.45 günstiger erstellt. 

Diese beiden Projekte konnte aus folgenden Gründen viel günstiger abge-
schlossen werden: 

- Optimale Projekt und Bauleitung / Baukoordination 
- Materialwahl Rohre günstiger Ausführungsversion gewählt 
- Etappierungen optimiert dank Umfahrung 
- Ständige Kostenkontrolle während der Ausführung und Optimierungen 

an Bauwerken 
- Aushubmaterial konnte beim Projekt Humligenbach eingebaut werden 

(Transport & Deponiekosten gespart) 
- Submissionserfolg Vergaben 
- Gute Zusammenarbeit mit Anwohnern 

 Der Fussweg Zälgli-Grossitz konnte günstiger als geplant gebaut werden. 

 Das Touristisches Feinkonzept Bannalp wurde budgettreu abgeschlossen. 

 Der Hauptanteil der neuen Wasseruhren wurde angeschafft und in den 
Haushalten installiert. Diese Arbeiten laufen bis 2018. 

 Die Planung für den Hochwasserschutz Buoholzbach laufen weiter. 

Finanzlage 
Die Finanzlage der Politischen Gemeinde hat sich weiter verschärft. Die Pro-
Kopf-Verschuldung ist von CHF 2'278.28 auf CHF 2'306.46 gestiegen. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2016 (Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung) sowie die Nachtragskredite und die Abrechnung 
von Investitionskrediten zu genehmigen. Der Ertragsüberschuss wird dem 
freien Eigenkapital zugewiesen. 
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2016 

Konto Kontobezeichnung Rechnung 
2016 

Budget 
2016 

Kreditüber-
schreitung

Begründung 

      
0290 Liegenschaften     
3144.00 Gebäudeunterhalt 13'730.00 1'000.00 12'730.00 Im Gemeindehaus wur-

de der Eingangsbereich 
neu gestaltet. 

3420 Freizeit     
3140.30 Wanderwegunterhalt 69'189.55 50'000.00 19'189.55 Wegen höheren Materi-

altransportkosten war 
der Unterhalt von Wan-
derwegen aufwendiger.

5720 Sozialhilfe     
3637.20 Sozialhilfe 301'727.65 275'000.00 26'727.65 Aufgrund der Zuzüge 

einiger bedürftigen Fa-
milien war die Sozialhil-
fe aufwendiger. 

7200 Abwasser     
3143.40 Leitungsunterhalt 178'871.46 100'000.00 78'871.46 Der Leitungsunterhalt 

war aufwendiger. Alle 
Abwasserleitungen 
wurden geprüft, gespült 
und saniert. 

3632.2 Klärgebühren ARA 191‘669.17 160'000.00 31'669.17 Die Entschädigung an 
den Gemeindeverband 
für den Betrieb und Un-
terhalt ARA war höher. 

7410 Gewässerverbauung     
3142.20 Haldibachunterhalt 12'550.50 1'000.00 11'550.50 Der Unterhalt des Hal-

dibaches war höher. 
Aufgrund eines Unwet-
terereignisses musst die 
Sperre Saniert werden. 

9630 Liegenschaften des 
Finanzvermögens 

    

3430.00 Gebäudeunterhalt 213'823.60 19'000.00 194'823.60 Aufgrund der Sanie-
rung der Holzwolle, 
der Lagerhalle und ei-
ner Wohnung im Ge-
meindehaus war der 
Gebäudeunterhalt 
aufwendiger. 

3439.20 Nebenkosten 40'943.80 30'000.00 10'943.80 Wasserversorgung, 
Strom, Abwasser, Keh-
richt und Gebühren für 
die Liegenschaften wa-
ren aufgrund des Heiz-
materialeinkaufes auf-
wendiger. 
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Offene Kredite per 31.12.2016 
Beschluss GV Objekt Kredit 
   
23.11.2012 Umlegung Wasserleitung Allmend CHF 140'000.00
 beansprucht bis 31.12.2016 CHF 4'256.59
    
23.11.2012 Umlegung Abwasserleitung Allmend CHF 140'000.00
 beansprucht bis 31.12.2016 CHF 4'256.72
    
22.11.2013 Tourismusförderung CHF 100'000.00
 beansprucht bis 31.12.2016 CHF 75'000.00
    
09.02.2014 Projektierungskredit Buoholzbach CHF 2'000'000.00
 beansprucht bis 31.12.2016 CHF 339'031.44
 
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2016 
Beschluss GV Objekt Kredit 
   
23.11.2012 Bau Knoten Oberau-/Humligenstrasse CHF 1'600'000.00
 Bruttokosten CHF 1'925'873.55
 Beiträge CHF -1'343'056.30
 Planungskredit CHF -104'787.70
 Nettokosten CHF 478'029.55

 Kreditüberschreitung Bruttokosten CHF 325'873.55
 Kreditüberschreitung Nettokosten CHF 158'029.55
    
24.05.2013 Neubau Brücke Oberau CHF 1'800'000.00
 Bruttokosten CHF 1'562'894.55
 Beiträge CHF -1'143'473.00
 Nettokosten CHF 419'421.55

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -237'105.45
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -405'578.45
    
22.11.2013 Wasserbauliche Massnahmen 

Zusammenfluss Humligenbach-Zälglibach 
CHF 1'500'000.00

 Bruttokosten CHF 1'470'486.25
 Beiträge CHF -1'002'969.95
 Nettokosten CHF 467'516.30

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -29'513.75
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -57'483.70
    
21.11.2014 Sanierung Humligenstrasse CHF 2'670'000.00
 Kosten CHF 2'114'014.03
 Kreditunterschreitung CHF -555'985.97
    
21.11.2014 Touristisches Feinkonzept Bannalp CHF 50'000.00
 Kosten CHF 50'671.30
 Kreditüberschreitung CHF 671.30
    
20.11.2015 Feuerwehrmehrzweckfahrzeug CHF 120'000.00
 Brutto CHF 106'603.20
 Beiträge CHF -34'113.00
 Nettokosten CHF 72'490.20

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -13'396.80
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -9'509.80
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Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2016 
Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) gemäss Gemeindegesetz für das Jahr 
2016 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2017 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Alexandra Arnet 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 
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Erläuterung zu Traktandum 4 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur Genehmigung vorzeitiger 
Rücktritt Finanzkommissionsmitglied Alexandra Arnet 
Ausgangslage 
Alexandra Arnet wurde 2014 als Mitglied der Finanzkommission für die 
Amtsdauer 2014 – 2018 gewählt. 

Am 02.11.2016 hat sie ihren vorzeitigen Rücktritt auf die Frühjahrsgemein-
deversammlung eingereicht. Vier von fünf Finanzkommissionsmitglieder sei-
en bis 2018 gewählt und stehen danach für die Wiederwahl nicht mehr zur 
Verfügung. Um zu vermeiden, dass geballtes Wissen auf einmal verloren ge-
he, habe die Finanzkommission entschieden, die vier Rücktritte gestuft zu 
vollziehen. Da sie als letztes Mitglied gewählt wurde und nicht so viel Wissen 
an neue Mitglieder weitergeben könne, habe sie sich dazu bereit erklärt, als 
erste Person für ein neues Finanzkommissionsmitglied Platz zu machen, da-
mit die neu zu wählende Person noch möglichst viel Wissen von den beste-
henden Mitgliedern übernehmen könne. 

Behördenmitglieder sind verpflichtet, das übertragene Amt während der 
ganzen Amtsdauer auszuüben. Der vorzeitige Rücktritt eines Mitgliedes der 
Finanzkommission ist durch die Gemeindeversammlung zu genehmigen. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt den vorzeitigen Rücktritt von Finanzkommissi-
onsmitglied Alexandra Arnet zu genehmigen. 

 

 

Erläuterung zu Traktandum 5 

Ersatzwahl ein Mitglied in die Finanzkommission 
für den Rest der Amtsdauer 2014 - 2018 
 

Wahlvorschläge können an der Gemeindeversammlung gestellt werden. 
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Schulgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Schulrates 2016 

3. Rechnungsablage 2016 

4. Schaffung einer 80%-Stelle Schulische Sozialarbeit in Koopera-
tion zwischen der Schulgemeinde Wolfenschiessen und der Ge-
meinde Dallenwil 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 28. April 2017 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Schulgemeinde

Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Schulrates zur Jahresrechnung 2016 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Ertragsüberschuss 489'468.27 65'300.00 119'339.23

Aufwandüberschuss  

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 424‘168.27 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 
 Die Lohnkosten waren gut budgetiert. Überschreitungen durch Stellver-

tretungen infolge Schwangerschaften, Unfällen und Krankheiten konnten 
zum Teil mit Leistungen aus den Sozialversicherungen ausgeglichen wer-
den. 

 Infolge längerer Abwesenheit einer Lehrperson durch Krankheit kam es 
auf der Oberstufe zu einer Pensen Verschiebung zu Lasten der SHP. 

 Auf der Primarstufe wurde zusätzlich eine kurzfristige Rückstellung bei 
den Lohnkosten vorgenommen. In diesem Zusammenhang sind auch Be-
ratungs- und Anwaltskosten angefallen, welche nicht budgetiert waren. 

 Der Beitrag an den Kanton Nidwalden für Logopädie und Psychomotorik 
ist deutlich tiefer ausgefallen als budgetiert. 

 Niedriger als erwartet war die Anzahl Schüler/innen von Dallenwil, welche 
die Orientierungsschule in Wolfenschiessen besuchten. Dies hat sich deut-
lich auf den Ertrag der Schulgelder von Dallenwil ausgewirkt. 

 Die Kosten der Musikschule sind erneut höher ausgefallen als erwartet. 

 Das Angebot «Mittagstisch» wurde zunehmend von mehr Kindern und 
Lehrern genutzt. Dies führte zu Mehraufwendungen bei den Lohnkosten 
und den Lebensmitteln, aber auch zu Mehreinnahmen bei den Kostenbei-
trägen. 

 Im Bereich Liegenschaften sind mehrere Aufwandpositionen nicht ausge-
schöpft worden. Im Besonderen sind die Nebenkosten tiefer ausgefallen 
als erwartet. 

 Die Steuereinnahmen, der Finanz- und Lastenausgleich sind deutlich hö-
her ausgefallen als budgetiert. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  489'468.27 
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Schulgemeinde

Investitionsrechnung 
 Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Einnahmenüberschuss  

Ausgabenüberschuss 1‘554'168.45 1'900'000.00 198'666.40

Die Investitionsrechnung schliesst um CHF 345‘831.55 besser als erwartet 
ab. Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 
 Die Arbeiten für die Sanierung/Erweiterung des ORS-Schulhauses laufen 

wie geplant. Die Rechnungen treffen eher etwas später ein als erwartet. 

Finanzlage 
Die Finanzlage der Schulgemeinde hat sich durch die Bautätigkeit wie erwar-
tet verschlechtert. Die Pro-Kopf-Verschuldung ist von CHF 3'062.05 auf 
CHF 3'438.00 gestiegen. 

Antrag 
Der Schulrat beantragt, die Jahresrechnung 2016 (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Investitionsrechnung und Anhang) sowie die Nachtragskredite zu genehmi-
gen. Der Ertragsüberschuss wird dem freien Eigenkapital zugewiesen. 
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2016 

Konto
Nr.

Kontobezeichnung Rechnung
2016

Budget
2016

Kreditüber-
schreitung

Begründung

2110 Kindergarten
3010.00 Löhne 268'253.65 257'200.00 11'053.65 Stellvertretungskosten 

infolge Unfall (Versiche-
rungsleistungen auf 
Kto. 3020.90) 

2120 Primarstufe
3010.00 Löhne 1'196'874.25 1'117'000.00 79'874.25 Stellvertretungskosten 

infolge Unfall (Versiche-
rungsleistung auf Kto. 
3020.90) sowie Rück-
stellung Lohnforderun-
gen.

2180 Tagesbetreuung
3010.00 Löhne 81'705.45 68'800.00 12'905.45 Zusätzlicher Zeitauf-

wand der Leiterin und 
der Aushilfen. 

2190 Schulverwaltung
3132.00 Honorare Berater 18'952.92 0.00 18'952.92 Beratungs- und An-

waltskosten.

Offene Kredite per 31.12.2016 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit

20.11.2015 Baukredit für Sanierung und Erweiterung 
ORS-Schulhaus Zälgli 

CHF 4'009'000.00

20.11.2015 Sonderkredit zur Sanierung der bestehen-
den Schulzimmer und sanitären Analgen 

CHF 490'000.00

Total Baukredit CHF 4'490'000.00
Beansprucht per 31.12.2016 CHF 1'752'834.8500
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Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2016 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) gemäss Gemeindegesetz für das Jahr 
2016 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Auf-
gabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. Der Fi-
nanzplan der Schulgemeinde zeigt kontinuierliche Defizite auf. Wir empfeh-
len dem Schulrat die finanzielle Planung ohne Steuererhöhung zu gestalten. 

 

Wolfenschiessen, im April 2017 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Alexandra Arnet 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 

 



41

Schulgemeinde

Erläuterung zu Traktandum 4 

Bericht und Antrag des Schulrates zur Schaffung einer 80%-Stelle 
Schulische Sozialarbeit in Kooperation zwischen der Schulgemeinde 
Wolfenschiessen und der Gemeinde Dallenwil 

Ausgangslage 

Das kantonale Sozialamt, Abteilung Jugend, Familie, Sucht organisiert die 
Schulsozialarbeit (SSA) zentral. Schulsozialarbeit wird zurzeit bereits in den 
Gemeinden Beckenried, Buochs, Ennetbürgen, Hergiswil, Stans und Stans-
stad angeboten.  

Die Schulsozialarbeit als eigenständige Fach- und Beratungsstelle im Schul-
haus bietet Schülerinnen und Schülern Unterstützung für einen erfolgreichen 
Schulalltag. Sie ist Anlaufstelle für Schülerinnen, Schüler, Eltern, Lehrperso-
nen und Bezugspersonen bei sozialen Fragen und Problemen in der Schule 
und in der Familie. 

Die Schulsozialarbeit bietet 

 Beratung und Unterstützung von einzelnen Schülerinnen und Schülern 
sowie von Gruppen bei persönlichen Lebensfragen oder in Krisensituatio-
nen 

 Beratung und Unterstützung von Eltern und Bezugspersonen in Bezug auf 
deren Kinder 

 Beratung und Unterstützung von Lehrpersonen in schwierigen Situationen 
mit Gruppen oder mit einzelnen Schülerinnen und Schülern 

 Mitarbeit bei Klassenthemen und Schulhausprojekten mit präventivem 
Charakter 

 Zusammenarbeit mit Fachstellen 

Neben allgemeingültigen Grundsätzen der Schulsozialarbeit erhalten gleich 
mehrere Leitsätze der Schulen Wolfenschiessen und Dallenwil eine zusätzli-
che Bedeutung: 

 Wir schaffen eine Atmosphäre, die Zufriedenheit, Motivation und Leistung 
fördert.  

 Das Kind steht im Zentrum.  

 Wir fördern das Kind in allen Kompetenzen.  

 Wir pflegen eine offene Kommunikation und arbeiten mit den Eltern zu-
sammen.  

 Zudem nutzen wir die Chancen der gemeindeübergreifenden Zusammen-
arbeit. Die schulische Sozialarbeit ermöglicht eine wertvolle Scharnier-
funktion zwischen den beiden Schulen. Insbesondere bei der Übergabe 
von anspruchsvollen individuellen Einzelsituationen aus der Primar- an die 
Oberstufe, stellt die Schulsozialarbeit die Kontinuität und verbindliche 
Fallführung sicher. 
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Der Schulrat Wolfenschiessen hat mit dem Entscheid Nr. 236 vom 13. Sep-
tember 2016 und der Gemeinderat Dallenwil mit Nr. 255 vom 15. September 
2016 im Grundsatz der Einführung der Schulischen Sozialarbeit zugestimmt.  

Die Schulgemeinde Wolfenschiessen und die politische Gemeinde Dallenwil 
setzten im Anschluss eine gemeindeübergreifende Arbeitsgruppe ein, die das 
detaillierte Rahmenkonzept auszuarbeiten hatte.  

Als Grundlage für das gemeindliche Konzept gilt das kantonale Rahmenkon-
zept zur «Einführung der schulischen Sozialarbeit», Bildungsdirektion 
Nidwalden vom 27. Juni 2009 mit Ergänzungen vom 8. Januar 2015. Auf-
grund der engen Zusammenarbeit mit der Fachstelle für Schulsozialarbeit 
konnten wesentliche Erfahrungen aus anderen Gemeinden in die vorliegen-
den Grundlagenpapiere einfliessen.  

Der Schulrat Wolfenschiessen hat mit dem Entscheid Nr. 74 vom 28. März 
2017 und der Gemeinderat Dallenwil mit Nr. 62 vom 07. März 2017 der Leis-
tungsvereinbarung zwischen der politischen Gemeinde Dallenwil, der Schul-
gemeinde Wolfenschiessen und dem Kanton Nidwalden – Gesundheits- und 
Sozialdirektion – zugestimmt. Im Weiteren wurde das Konzept der Schulso-
zialarbeit der Schulen Wolfenschiessen und Dallenwil -  in Zusammenarbeit 
mit der Kantonalen Fachstelle Schulsozialarbeit - zur Kenntnis genommen.  

Das kantonale Rahmenkonzept zur «Einführung der schulischen Sozialar-
beit», Bildungsdirektion Nidwalden vom 27. Juni 2009 mit Ergänzungen vom 
8. Januar 2015, die Leistungsvereinbarung und das Grundlagenkonzept kön-
nen auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden.  

Aufgrund der Vorgaben des Kantons geht man für die beiden Gemeinden zu-
sammen von einer 80%-Stelle aus. Damit ist die Anwesenheit während der 
Unterrichtszeit zu 100% gewährleistet. Aufgrund der Vorgaben im kantona-
len Rahmenkonzept kann die Gemeinde Dallenwil die Einführung der Schuli-
schen Sozialarbeit nur in Kooperation mit einer anderen Schule realisieren. 
Ein 35%-Pensum darf nicht unterschritten werden – auch wenn die entspre-
chende Anzahl Schülerinnen und Schüler nicht erreicht wird. Für eine erfolg-
reiche Schulsozialarbeit ist eine gewisse wöchentliche Präsenz vor Ort wich-
tig. Der Kanton hat dem gemeindlichen Konzept jedoch zugestimmt, da 
durch die gemeinsame Führung der Oberstufe die Zusammenarbeit zwischen 
den Schulen Dallenwil und Wolfenschiessen gewährleistet ist und die Schaf-
fung einer Stelle «Schulische Sozialarbeit» gemeinsam definierte Zielsetzun-
gen verfolgt.   

 

Die Kostenverteilung geht von 25% für die Gemeinde Dallenwil und 55% für 
die Gemeinde Wolfenschiessen aus. Diese bemisst sich im Verhältnis zu den 
aktuellen Schülerzahlen.  

Die Gesamtkostenfolge beträgt bei 80% gemäss Vorgabe des Kantons 
CHF 110'560.00. Diese wird anteilsmässig auf die Schulgemeinde Wolfen-
schiessen (CHF 76'010.00 für 55%) und auf die politische Gemeinde Dallen-
wil (CHF 34'550.00 für 25%) aufgeteilt. Die Einführung der SSA ist auf den 
1. August 2018 geplant.  
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Antrag 
Der Schulrat Wolfenschiessen beantragt der Gemeindeversammlung vom 19. 
Mai 2017 die Schaffung einer Stelle für Schulische Sozialarbeit (80%) in Ko-
operation mit der Politischen Gemeinde Dallenwil. Der Kostenverteiler von 
55% für die Schulgemeinde Wolfenschiessen wird unter dem Vorbehalt gut-
geheissen, dass auch die Gemeindeversammlung Dallenwil 25% für die Poli-
tische Gemeinde Dallenwil genehmigt. Damit ergibt sich für die Schulge-
meinde Wolfenschiessen eine jährliche Kostenfolge von CHF 76‘010.00 (und 
für die Politische Gemeinde Dallenwil ein jährlich wiederkehrender Kosten-
block von CHF 34‘550.00). Dazu kommen die Kosten für die notwendige Bü-
roinfrastruktur.  

Stellungnahme der Finanzkommission 
Als Finanzkommission haben wir den Antrag für die Einführung Schulsozial-
arbeit geprüft.  

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag.  

Die Schulsozialarbeit übernimmt eine Scharnierfunktion zwischen Schule und 
Familie und erfasst und bearbeitet soziale Probleme sowie persönliche Notsi-
tuationen von Kindern und Jugendlichen, welche sich im schulischen Umfeld 
auswirken.  

Bei der Schulsozialarbeit handelt es sich nicht um einen gesetzlichen Auf-
trag. Die jährlich wiederkehrenden Mehrkosten können aus heutiger Sicht 
mit den vorhandenen Einnahmen nicht finanziert werden. Die Finanzkom-
mission unterstützt die Vorlage nur unter dem Vorbehalt, dass die Mehrkos-
ten für die Einführung der Schulsozialarbeit durch Einsparungen kompensiert 
werden. Ansonsten empfehlen wir die Vorlage abzulehnen. 

Wolfenschiessen, im April 2017 Die Finanzkommission  

Leistungsvereinbarung  

zwischen 

der politischen Gemeinde Dallenwil und der Schulgemeinde Wolfenschiessen  

und 

dem Kanton Nidwalden Gesundheits- und Sozialdirektion 

betreffend 

Schulsozialarbeit 

Beginn: 01.08.2018 

Die Vertragsparteien vereinbaren: 

1.  Grundlage und Zweck 

1.1 Grundlage  
 Beschlüsse des Gemeinderates Dallenwil und des Schulrates Wolfenschiessen vom 

xx.xx. 2017 
 Regierungsratsbeschluss Nr. 485 vom 7. Juli 2009. 
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 Bericht und Rahmenkonzept zur Einführung der Schulsozialarbeit im Kanton Nidwalden 
vom 27. Juni 2009. 

1.2 Zweck  
Diese Leistungsvereinbarung hält die Leistungen der Schulsozialarbeit (SSA) für die Schu-
len Dallenwil und Wolfenschiessen fest und regelt die Abgeltung der erbrachten Leistungen. 

2.  Vereinbarte Leistung 

2.1 Schulsozialarbeit  
Die Gemeinden Dallenwil und Wolfenschiessen bestellen beim Kanton Schulsozialarbeit im 
Gesamt-Umfang einer Anstellung von 80 %. Das Pensum wird zwischen den beiden Ge-
meinden wie folgt aufgeteilt: Dallenwil 25%, Wolfenschiessen 55%. 
Die SSA erbringt für die Schulen Dallenwil und Wolfenschiessen folgende Leistungen: 
 Bekanntmachen des Angebotes der SSA in der Schule bei den Schüler/innen, bei den 

Lehrpersonen und den Schulischen Heilpädagoginnen und Heilpädagogen (SHP), Be-
kanntmachen der SSA in der Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Schulleitung  

 Präsenzzeiten in der Schule gemäss Absprache mit Schulleitung und Leitung SSA  
 Einzelberatung und Unterstützung von Schüler/innen mit persönlichen und/oder sozia-

len Problemen (inkl. Abklärung, Triage, Administration) 
 Beratung, Unterstützung von Eltern der Schülerinnen und Schüler in Bezug auf die 

Probleme ihres Kindes sowie Erziehungsberatung 
 Beratung und Unterstützung von Lehrpersonen, SHP und Schulleitung in schwierigen 

Situationen mit Gruppen oder mit einzelnen Schüler/innen 
 Mitarbeit bei Klassenthemen und Schulprojekten mit präventivem Charakter 
 Klasseninterventionen in Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen  
 Sicherstellen der Vernetzung mit den schulinternen und schulexternen Fachstellen  
 Präventionsmassnahmen im Bereich Schulhauskultur in Zusammenarbeit mit der 

Schulleitung/der gesamten Schule 
 Erstellen eines Rechenschafsberichtes über die erbrachten Leistungen 

2.2 Leitung und Administration 
Das kantonale Sozialamt beauftragt die Leiterin der Abteilung Jugend, Familie Sucht mit 
der Leitung der Schulsozialarbeit. Dies beinhaltet folgende Leistungen: 
 Fachliche und personelle Leitung der SSA 
 Sicherstellung einer professionellen Dienstleistung nach fachlich anerkannten Grunds-

ätzen 
 Zusammenarbeit mit der Schulleitung 
 Unterstützung bei der Einführung und beim Aufbau der SSA  
 Planung der Fort- und Weiterbildung sowie der Supervision 
 Vernetzung der SSA unter den Schulgemeinden und mit den Fachstellen des Kantons 
 Evaluation der Dienstleistung SSA in Zusammenarbeit mit der Schulleitung 
 Der Kanton ist für die Personal- und Lohnadministration verantwortlich. 

2.3 Gemeinde  
Die Gemeinden Dallenwil und Wolfenschiessen stellen für die SSA in den Schulhäusern 
Dallenwil und Wolfenschiessen unentgeltlich je ein separates Büro mit zeitgemässer Infra-
struktur zur Verfügung. 

3.  Finanzielle Abgeltung 
Die politische Gemeinde Dallenwil und die Schulgemeinde Wolfenschiessen vergüten dem 
Kanton die Kosten wie folgt: 
 Personalkosten SSA: Lohn- und Lohnnebenkosten (Arbeitgeberbeiträge, Weiterbildung, 

Supervision, Spesen). Weiterbildungen, deren Kosten den üblichen Rahmen überstei-
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gen, werden bei den Gemeinden separat beantragt. 
 Strukturkosten: Leitung SSA durch das kantonale Sozialamt, Dienste Personalamt und 

Finanzverwaltung. 
 Die approximativen Kosten sind im Anhang ersichtlich. 

4. Zahlungsmodalitäten 
Der Kanton führt in der Staatsrechnung eine separate Kostenstelle, welche den Aufwand 
der Schulsozialarbeit für den ganzen Kanton ausweist. Diese Kosten werden den Gemein-
den im Verhältnis zum bestellten Arbeitspensum in Rechnung gestellt. Per 30. Juni ist eine 
Akontozahlung in der Höhe der approximativen Gesamtkosten fällig. Die Schlussrechnung 
erhalten die Gemeinden jeweils Ende Februar des Folgejahres. Die Aufwendungen werden 
dem Kontokorrent bei der Finanzverwaltung belastet. 

5. Anstellung 
Die Anstellung der SSA erfolgt nach dem Personalrecht des Kantons Nidwalden. 

6. Zusammenarbeit 
Die Zusammenarbeit zwischen Schule, SSA sowie Sozialamt ist im Konzept „Schulsozialar-
beit Kanton Nidwalden, Schulen Dallenwil und Wolfenschiessen“ geregelt. Dieses Konzept 
wurde von den Gemeinden am xx.xx.2017 genehmigt. 

7. Vertragsbeginn, Laufzeit und Kündigung 
Dieser Vertrag beginnt am 01. August 2018. 
Der Vertrag kann jeweils auf das Ende eines Schuljahres (31. Juli) unter Einhaltung einer 
sechsmonatigen Kündigungsfrist gekündigt werden. 
 
Dallenwil und Wolfenschiessen, xx.xx.2017 Gemeinde Dallenwil 

 Schulgemeinde Wolfenschiessen 
 

Stans, xx.xx. 2017 Gesundheits- und Sozialdirektion 

 

 

Anhang: 

Approximative Kosten für eine 100%-Stelle 
Jahreslohn brutto (inkl. Dienstleistungen Kanton) CHF 114‘000.00 
Sozialversicherungsbeiträge CHF 20‘000.00 
Aus- Weiterbildung, Supervision CHF 2‘800.00 
Reisekosten, Spesen, Drucksachen CHF 1‘400.00 
Gesamtkosten CHF 138‘200.00 

Kosten bei Teilzeitstellen 
Bei Teilzeitanstellungen richten sich die Kosten nach dem bestellten Arbeitspensum. 
Beispiele:  
Gesamtkosten bei 80% CHF 110‘560.00 
Gesamtkosten bei 70% CHF 96‘740.00 
Gesamtkosten bei 60% CHF 82‘920.00 
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Konsolidierung Jahresrechnung Politische- und Schul-
gemeinde Wolfenschiessen 

Das Gemeindefinanzhaushaltsgesetz verlangt eine zusammengefass-
te Darstellung der Jahresrechnung von der Politischen Gemeinde 
und der Schulgemeinde. 
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Kirchgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Rechenschaftsbericht des Kirchenrates 2016 
3. Rechnungsablage 2016 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläute-
rungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 28. April 2017 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden.
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Kirchgemeinde

Erläuterung zu Traktandum 3 
Bericht und Antrag des Kirchenrates zur Jahresrechnung 2016 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Ertragsüberschuss 88'475.63  74'738.80

Aufwandüberschuss 48'900.00 

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 137‘375.63 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Beim Unterhalt Hochbau war die Sanierung der Treppen und Plätze bei der 
Kirche nicht budgetiert.  

 Seit dem laufenden Schuljahr wird auch die 2. Primarschule im HGU un-
terrichtet. Dies führte zu Mehrkosten. Im Gegenzug konnten die Lohnkos-
ten tiefer gehalten werden. 

 Durch die Umstrukturierung im Seelsorgeraum ist der Aufwand tiefer aus-
gefallen. Der Ertrag ist gemäss Budget eingehalten worden. 

 Die Steuereinnahmen sind höher ausgefallen als erwartet ebenso der Fi-
nanzausgleich. Es wurde von der Landeskirche nochmals ein Steueranteil 
juristischer Personen vergütet. 

 Ausserdem wurden verschiedene Aufwandpositionen nicht voll ausge-
schöpft.   

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF 88'475.63 

Investitionsrechnung 

 Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Einnahmenüberschuss 39‘442.35  

Ausgabenüberschuss 0.00 1‘574‘810.40

Die Investitionsrechnung schliesst um CHF 39‘442.35 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Die Schlussabrechnung für die Sanierungs- und Umbauarbeiten am Pfarr-
helferhaus wurde erstellt. Der Bundesbeitrag sowie der Kantonsbeitrag der 
Denkmalpflege wurden ausbezahlt. 

Antrag 
Der Kirchenrat beantragt, die Jahresrechnung 2016 (Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung und Geldflussrechnung) sowie die Abrechnung 
von Investitionskrediten zu genehmigen. Der Ertragsüberschuss wird dem 
freien Eigenkapital zugewiesen. 
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Nachtragskredite zum Budget 2016 

Konto Kontobezeichnung Rechnung 
2016 

Budget 
2016 

Kreditüber-
schreitung

Begründung 

      
0920 Liegenschaften     
3144.00 Unterhalt 31'121.05 7'000.00 24'121.05 Sanierung Plätze und 

Treppen bei der Kirche

 

Offene Kredite per 31.12.2016 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 
   
 Keine   
    
 

Abgeschlossene Kredite per 31.12.2016 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 
   
22.11.2013 Sanierung und Umbau Pfarrhelferhaus CHF 1‘600'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 1‘549'656.85
 Bundesbeiträge CHF -42'387.00
 Kantonsbeiträge CHF -55'430.00
 Beiträge Dritter CHF -9'810.00
 Nettokosten CHF 1‘442‘029.85

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -50'343.15
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -53’970.15
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Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2016 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Bilanz und Anhang) gemäss Ge-
meindegesetz für das Jahr 2016 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsent-
scheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Ur-
teil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. Auf Grund 
des ausgezeichneten Rechnungsabschlusses sowie der allgemeinen Finanzla-
ge empfehlen wir eine Steuerreduktion vorzunehmen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2017 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 
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Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-

 

schäften liegen ab Freitag, 28. April 2017 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 

Kapellgemeinde Oberrickenbach 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Kapellrates 2016 

3. Rechnungsablage 2016 
a) Kapellgemeinde 

b) Stutzkapelle 

c) Bruderschaft Maria Hilf 

4. Änderung Friedhofreglement 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Kapellrates zur Jahresrechnung 2016 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2016 Budget 2016 Rechnung 2015

Ertragsüberschuss 27'174.43  8'911.42

Aufwandüberschuss 5'400.00 

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 32'574.43 besser als erwartet ab. 
Speziell wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Beim Unterhalt der Hochbauten wurde die Aussentreppe der Kirche sa-
niert. Ebenfalls hat sich die Denkmalpflege an diesen Kosten beteiligt. Die 
Aufwände von CHF 12‘458.65 wurden über den Bau- und Renovations-
fonds verrechnet. Diese Verbuchung wurde bei der Budgetierung nicht be-
rücksichtigt. 

 Der Aufwand sowie auch der Ertrag konnte im Seelsorgeraum gemäss 
Budget eingehalten werden. 

 Mehrheitlich wurden die Budget-Ausgabenposten eingehalten oder nicht 
voll ausgeschöpft. 

 Der Finanzausgleich viel um CHF 6‘869.00 besser als budgetiert aus. 

 Die Steuererträge sind gegenüber dem Budget um CHF 5‘210.75 höher. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF 27'174.43 

Antrag 
Der Kapellrat beantragt die Jahresrechnung 2016 zu genehmigen. 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission zur Jahresrechnung 2016 

Die Finanzkommission hat die auf den 31. Dezember 2016 abgeschlossene 
Rechnung geprüft und festgestellt, dass 

 die Rechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt, 

 die Rechnung ordnungsgemäss geführt ist, 

 die gesetzlichen Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze eingehalten 
sind. 

 Die Rechnung schliesst mit einem Vorschlag  von CHF 27‘174.43  ab. 

Der Kapellgemeindeversammlung vom 20. Mai 2017 wird beantragt, die lau-
fende Rechnung und die Bestandesrechnung für das Jahr 2016 zu genehmi-
gen. 

 

Oberrickenbach, 27. März 2017 Die Finanzkommission 
 Irma Mathis 
 Peter Christen 
 Gabriela Christen 
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Erläuterung zu Traktandum 4 

Bericht und Antrag des Kapellenrates 
zur Änderung des Friedhofreglements Oberrickenbach 

Ausgangslage 

Die Friedhofanlage wird mit einem Urnengemeinschaftsgrab ergänzt. Dies 
bedingt eine Ergänzung des Friedhofreglements. 

Antrag 
Der Kapellenrat beantragt der folgenden Änderung des Friedhofreglements 
zuzustimmen. 

Änderungserlass  

I.  
Das Reglement vom 22. November 2014 über das Friedhof- und Bestattungswesen (Fried-
hofreglement Oberrickenbach) wird wie folgt geändert: 
IV. FRIEDHOFANLAGE 

Art. 10 Ziff. 4a Gräberarten 
1 Auf der Friedhofanlage bestehen folgende Gräberarten: 

1. Doppelgrab 
2. Einzelgrab 
3. Kindergrab für Kinder und Jugendliche bis 12 Jahren 
4. Urnenwandgrab 
4a. Urnengemeinschaftsgrab 
5. Priestergrab. 

2 Die Grösse der einzelnen Gräber richtet sich nach dem Friedhofplan. 

Art. 14a Urnengemeinschaftsgrab 
3 Im Gemeinschaftsurnengrab dürfen nur zersetzbare Urnen beigesetzt werden. 
4 Auf Wunsch wird eine einheitliche Beschriftungstafel für die Dauer der Grabesruhe gegen 

einmalige Gebühr angefertigt und angebracht. 
5 Private Bepflanzungen, Grabschmuck, Grablichter und Beschriftungen sind nicht gestat-

tet. Von dieser Bestimmung ausgenommen ist das Aufstellen des Grabschmuckes anlässlich 
einer Beisetzung. Das Grabkreuz, sowie Grabschmuck sind binnen 30 Tagen nach der Bei-
setzung zu entfernen. 

II.  
Der Anhang des Reglements über das Friedhof- und Bestattungswesen (Friedhofreglement 
Oberrickenbach) vom 22. November 2014 wird wie folgt geändert: 
1. BESTATTUNGSGEBÜHREN 

1.5a Urnenbestattung Urnengemeinschaftsgrab Fr. 100.00 
2. GRABGEBÜHREN / MIETZINSEN 

2.5a Urnengemeinschaftsgrab 15 Jahre Fr. 300.00 
 - Beschriftungstafel einmalig Fr. 250.00 

III.  
Diese Änderung tritt unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Gemeinderat und den 
Regierungsrat am 1. Juli 2017 in Kraft. 
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